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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin I Juli Der Kaiſer verweilt zur Zeit noch in

Kiel Am Freitag porpuittag begiebt ſich der Monarch auf der
Hohenzollern, und von dem Kreuzer Gefion nebſt zwei

Torpedobooten begleitet nach Travemünde um Montag früh
von dort die Nordlandreiſe anzutrelen Von dieſer wird er
gegen Eude d M zurückerwartet Die Reiſe nach Peterhof er
folgt vorausſichtlich zur See in Begleitung des Tnzergeichrg r
Für den Aufenthalt in Peterhof ſind vier Tage in Ausſicht
genommen fo daß die Rückkehr des Kaiſers gegen den 9 Auguſt
erwartet wird

Bei dem geſtrigen Diner im Yachtklub trank der Kaiſer auf
das Wohl des Königs der Belgier und theilte mit daß er
den König zum Ehrenmitglied des Kaiſerl Yachtklubs ernannt
habe König Leopold dankte für die Auszeichnung und be
tonte daß er bereits früher vor zwanzig Jahren Kiel beſucht
habe das damals klein geweſen ſei und in deſſen Hafen ſich nur
wenige Kriegsſchiffe befunden hätten Jetzt ſei Kiel ein Kriegs
hafen und die Flotte habe einen gewaltigen Aufſchwung ge
nommen worüber er ſich von Herzen freue Dieſer Aufſchwung
ſei das Verdienſt des großen Kaiſers Wilhelm aber nicht
minder der raſtloſen z r Sr Maj des KaiſersWilhelm II Der König ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer
Nach Aufhebung der Tafel zog ſich die Geſellſchaft auf die
Veranda zurück wo der Kaiſer verſchiedene Perſonen in ein
Geſpräch zog Um 12 Uhr kehrte der Kaiſer auf die Hohen
zollern zurück und bald darauf der König der Belgier auf die
Clementine Der Kaiſer ſchifſte ſich heute vormittag auf dem
Meteor ein und wohnte der Binnenregatta der Knutter Gigs

und r es bei
S M S König Wilhelm mit dem Prinzen Heinrich

an Bord iſt von England kommend heute nachmittag in denkieler Hafen eingelaufen Der Prinz begab ſich zunächſt zu dem

Kaifer an Bord der Hohenzollern und begrüßte ſodann den
König der Belgier an Bord der Clementine dieſer erwiderte
den Beſuch auf dem Kreuzer König Wilhelm, wo er mit
Salutſchüſſen empfangen wurde

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe geht heute nach
Schillingsfürſt und von da nach ſeinem Beſitz in Auſſee Ein
Beſuch des Kaiſers in Schillingsfürſt iſt ſchon mit Rückſicht auf
die Reiſedispoſitionen ausgeſchloſſen ein ſolcher war auch nicht

t Fürſt Hohenlohe kommt im letzten Drittel des Juli
nach Berlin zurück und geht Anfang Auguſt zu Lande nach
Peterhof Ob der Kaiſer nach der Rückkehr von der ruſſiſchen
Reiſe dauernd hier bleibt ſcheint noch nicht beſtimmt Be
kanntlich hatte die N Freie Preſſe gemeldet der Kaiſer würde
den Reichskanzler in Schillingsfürſt beſuchen

Der Großherzog von Sachſen Weimar traf heute
mittag gegen 1 Uhr in Friedrichsruh ein Jn ſeiner Begleitung
befand ſich der Flügeladjutant Oberſt v Palézieux Fürſt
Bismarck erſchien in der Uniform ſeiner halberſtädter
Kürafſiere mit dem Stern des weimariſchen Haus
ordens zur Begrüßung des Großherzogs auf dem
Bahnhof Nach herzlicher Begrüßung begaben ſich die
Herrſchaften in das Haus woſelbſt das Frühſtück
eingenommen wurde Um 2 Uhr 10 Minuten erfolgte die
Abreiſe des Großherzogs der wiederum vom Fürſten Bismarck
zum Bahnhof begleitet wurde Der Großherzog verabſchiedete
ſich herzlichſt vom Grafen und der Gräfin Rantzau ſowie vom
Prof Schweninger Dem Fürſten Bismarck drückte er die Handund ſagte Gott ſei mit Jhnen Jch danke Eurer Durchlaucht
ſür ihre Freundſchaft Am Feuſter des Eiſenbahnwagens
ſtehend grüßte der Großherzog nochmals den Fürſten Bismarck
der militäriſch ſalutirend ſtehen blieb bis ſich der Zug den
Blicken entzogen hatte Am Parkthor unterhielt ſich der Fürſt
mit dem zahlreich anweſenden Publikum ungefähr 10 Minuten
lang Fürſt Bismarck befindet ſich wie die Hamb Nachr
ſchreiben zur Zeit verhältnißmäßig wohl geht viel ſpazieren
und unternimmt täglich Ausfahrten nur iſt er leider auch jetzt
nicht frei von Geſichtsſchmerzen die zeitweilig derart auf
treten daß ihm das Sprechen außerordentlich erſchwert wird
Wenn er ſeinem Wunſche folgen dürfte würde er gern dieſen
Sommer nach Varzin gehen aber die Anſtrengungen der Reiſe
werden e die Erfüllung dieſes Wunſches verhindern

Der Kaiſerliche Botſchafter v Bülow iſt geſtern nach dem
Semmering bei Wien abgereiſt
Geſtern abend ſtarb hierſelbſt nach ſchwerem Leiden der Kaiſer

liche ottomaniſche Diviſionsgeneral a Generaladjutant des
Sultans Fedor v Drigalski 76 Jahre alt

Gehende und kommende Männer

Es beginnt ſich zu klären Der Reichsanzeiger veröffent
licht heute offiziell die bereits vor längerer Seit angekündigten
Beränderungen Die Entlaſſung des Staatsſekrekärs von
Bötticher und die r des bisherigen Reichsſchatz
ſekretärs Graf Poſadowsky Wehner zum Staatsſekretär
un Reichsamt des Jnnern ferner iſt Graf v Poſadowsky
Wehner mit der allgemeinen Stellvertretung des Reichskanzlers
betrant und zum preußiſchen Stagtsminiſter ernannt und in
Prenßen der Finanzminiſter Dr v Miquel zum Vice
präfidenten des Staatsmiuiſterinms ernannt worden Schließlich
wird bekannt gegeben daß Generallieutenant z D von
Podbielski wirklich zum Staatsſekretär des Reichs Poſt
amtes ernaunt worden iſt Es ſteht alſo nur noch die Er
nenming eines Nachfolgers für den Grafen PoſadowskyWehner
im Reichsſchatzamt aus Die in den Blättern dieſerhalb anf
geſtellten Vermuthungen bezeichnet die Nordd als nicht zu
u
Was zunächſt Herrn v Bötticher anlaugt der ſchon vor

längerer Zeit den Wnuſch zu erkennen gegeben et von ſeinem
ten zurückzutreten, welchem Wunſche der Kaiſer nunmehr

lge gegeben hat ſo iſt nach den Berl Pol Nachr anzit
zinehmen daß er im Staatsdienſte bleibt und ein Ober
räſidium erhält Weiter bemerkt dann das miqueloffiziöſe

rgan noch
Es hat ſich darum gehandelt Herrn v Bötticher in ſeinen

Stellungen im Reiche und in Preußen zu erſetzen Zuerſt iſt
der Gedanke vom Reichskanzler angeregt worden daß dem
Miniſter v Miquel die Stellvertelung des Reichskanzlers im
Reich das Reichsamt des Jnnern nud die Vicepräſidentſchaft
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des Staatsminiſteriums in Preußen
möchte Von etwas anderem iſt nie die Rede geweſen Dieſe
Kombination iſt geſcheitert an dem Bedenken des Finanz
miniſters v Miquel welche dieſer weſentlich aus perſönlichen
Gründen geltend gemacht hat namentlich unter Hinweis auf
ſein Alter und ſeine viel zu wünſchen übrig laſſende Geſund
heit auch weil er ſich nicht gerne vom preußiſchen Finanz
miniſterinm getrennt hätte Es hat aber auch die Erfahrung
bewieſen daß für den Vertreter des Reichskanzlers
und den Chef des Reichsamts des Jnnern keine
genügende Zeit übrig bleibt auch noch als Vice
präſident des preußiſchen Staatsminiſteriums in preußiſchen
Angelegenheiten wirkſam thätig zu ſein Die Perſonen
einheit in der Spitze der Leitung des Reichs
und Preußens das iſt jetzt wohl unbeſtritten iſt un
bedingt erforderlich keineswegs iſt dies aber bezüglich der
Stellvertretung im Reiche und in Preußen der Fall
Um das richtige Verhältniß zwiſchen Preußen und dem Reich
zu ſichern genügt die Thatſache daß die Stellvertretung in
beiden ſich ſelbſtverſtändlich lediglich innerhalb der Jn
ſtruktionen des Reichskanzlers bewegen muß und wird Unter
dieſer Vorausſetzung iſt aber zumal der Reichskanzler und
Miniſterpräſident jeden Augenblick in der Lage iſt auch im
einzelnen direkt einzugreifen die zukünftige Kombination
welche eine Trennung der Perſonen in der Stellvertretung
herbeiführt nicht allein nicht ſchädlich ſondern vom Stand
punkt einer guten Geſchäftsbehandlung als ſehr vortheilhaft anzu
ſehen Nach unſerer Anſicht ſind wie wir ſchon früher hervorge
hoben haben in den geführten Verhandlungen weiter
gehende Tendenzen in Bezug auf eine ander
weite Ordnung der organiſchen Einrichtungendes Reichs in keiner Weiſe in Betracht gekommen
Es hat ſich lediglich um eine zweckmäßige Ordnung der durch
den Abgang des Miniſters v Bötticher nothwendig gewordenen
Maßnahmen gehandelt Dieſe Ordnung iſt nunmehr in voller
Uebereinſtimmung zwiſchen dem Reichskanzler
Fürſten zu Hohenlohe und dem Finanzminiſter
v Miquel erfolgt
Die Mittheilung daß die Verhandlungen wegen Neubeſetzung

des Staatsſekretariats des Reichsſchatzamts an Stelle des
Grafen Poſadowsky mit verſchiedenen Perſönlichkeiten auf
genommen werden mußten weil der badiſche Finauzminiſter
Dr Buchenberger abgelehnt habe ſoll nach demſelben
Organ nicht zutreffen denn dieſe Verhandlungen ſeien nicht
abgebrochen Dagegen wird der Nat Ztg, aus Baden be
ſtätigt daß Dr Buchenberger die ihm angebotene Stelle des
Reichsſchatzſekretärs abgelehnt habe als Anerkennung dafür
wurde ihm vom Großherzog das Großkrenz des Ordens vom
Zähringer Löwen verliehen Jm weiteren bemerkt das Blatt

Das Anerbieten jener Stelle an Herrn Buchenberger könnte
bezweckt haben die Beunrnhigung über die ſtattfindenden
Perſonalveränderungen abzuſchwächen da der Leiter des
badiſchen Finanzweſens zwar die Förderung der Landwirth
ſchaft durch jedes mit dem Geſammtintereſſe vereinbare Mittel
ſich angelegen ſein läßt den agrariſchen Uebertreibungen aber
ſtets eutgegeugetreten iſt Wenn er abgelehnt hat ſo iſt das
vielleicht auch darauf zurückzuführen daß er ſich von der
Unvereinbarkeit der kommenden Politik die Exiſtenz einer
ſolchen vorausgeſetzt mit ſeinen Anſichten überzeugt hat
Zur Ablehnung einer Miniſter oder Staatsſekretär Stellung
bedarf es gegenwärtig allerdings keiner beſonderen Gründe
eher zur Annahme

Was die am meiſten beſprochene Ernennung des Generals
v Podbielski zum Staatsſekretär des Reichspoſtamtes be
trifft ſo bemüht ſich heute eine officiöſe Note der N A
dieſelbe zu rechtfertigen Sie bezeichnet es zunächſt als nütz
lich, wenn in einer großen Verwaltung ein Mann an die
Spitze tritt der in mancherlei Arbeitszweigen ſich umgeſehen
hat neue Geſichtspunkte mitbringt und unvorein genommen
die bisherige Geſchäftsmethode betrachtet Sie weiſt auf das
Beiſpiel Englands und Frankreichs hin d h auf parlamen
tariſch regierte Stagten in denen die Miniſter der herrſchenden
Mehrheit augehören und nichts als Politiker ſind während die
Führung der Geſchäfte thatſächlich in den Händen der leitenden
techuiſchen Beamten liege die von Miniſterwechſeln nicht be

werden Das Beiſpiel paßt alſo wie die Fauſt aufs
uge

Nothwendige Reformen, ſchreibt die Norddeutſche weiter
werden beſſer durch Neulinge falls ſie nur über das

nothwendige Quantum von Geiſt und Wiſſen verfügen
als durch Männer der traditionellen Praxis beſorgt werden
Dieſe Erfahrung hat man überall gemacht uſw

Leider enthält die Norddeutſche uns dieſe Erfahrungen vor
So lange Herr v Stephan noch lebte ſcheiterten noth
wendige Reformen an fiskaliſchen Engherzigkeiten wird das
jetzt wo ein Nenling ans Ruder kommt anders werden
Man wird alſo nun abwarten müſſen ob Geueral von Pod
bielsktt über das nöthige Quantum an Geiſt und Wiſſen
verfügt eine nothwendige Reform zu beſorgen Vorläufig
rühmt ihm die offiziöſe Note eine große und vielſeitige
Arbeitskraft und jenes Organiſations und Verwaltungstalent
nach das von allen Betheiligten willig als hervorragend
auerkannt wurde Bethätigt hat er daſſelbe in der Leitung
des Offiziervereins und des Unionklubs Daß Herr von
Podbielskt auch Vorſitzender des Komitees der Transvaal
Ausſtellung am Kurfürſtendamm iſt ſcheint der Ver
faſſer der Notiz nicht als beſonders verdieuſtvoll an
zuerkennen Jm Gegenſatz zu den Offiziöſen ſcheint übrigens
Herr von Podbielski ſelbſt an ſeiner Befähigung für die Poſt
verwaltung zu zweifeln da er verſichert hat er habe nur als

alter Soldat den Befehlen des Kaiſers gehorchen müſſenAuch die Berl Pol Nachr bemühen h dem Nachfolger

Stephan s ein gutes Zeugniß mit auf den Weg zu geben
Sie ſchreiben u a

Herr v Podbielski iſt keineswegs wegen ſeiner Eigenſchaſt
als ehemaliger General zum Staatsſekretär des Reichspoſt
amtes ernannt ſondern weil er wie allgemein anerkannt wird

übertragen werden und tüchtiger praktiſcher Organiſator bewährt hat Man
muß daher die Erfahrung abwarten ehe man uriheilt Es
iſt ſchon oft vorgekommen daß der ernannte Leiter einer

Verwaltung der innerhalb derſelben mit einem gewNißbehagen ſeitens der Bureaukratie empfangen iſt eiſa
Mißbehagen bald überwunden und ſiß nicht blo
lichen rein techniſchen Kenntniſſe bald angeeignet ſondern als
unbefangener Beurtheiler der großen Aufgaben der Ver
waltung bewährt hat Vielleicht urtheilen die Blätter welche
die Ernennung des Generals v Podbielski jetzt bemängeln
nach einigen Jahren ganz anders Jedenfalls iſt es völlig
unverſtändlich wenn man hier und da dem Reichskanzler aus

die erforder

der Kunſt nrnant zu dieſer Ernennung irgend einen Vorwurf
macht Die Erfahrungen der engliſchen Poſtverwaltung z Bin welcher man keineswegs darauf Gewicht legt de der
oberſte Chef in der Bureaukratie der Poſt allmälig auf
geſtiegen ſein muß ſprechen ſehr zu Gunſten der hier dar
gelegten Auffaſſung und wir haben alle Urſache anzunehmen
daß der neue Chef der Reichspoſtverwaltung die Zweifler bald
eines Beſſeren belehren wird

Warten wir alſo ab und hoffen das Beſte Aber ein Kla
lied möchten wir dem neuen Staatsſekretär für das Reichs
poſtamt doch ins Stammbuch ſchreiben welches ſchon unter
Friedrich dem Großen ein aus der Diplomatie hervor
gegangener Generalpoſtmeiſter Graf Gotter über ſeinen
Mangel an Geſchäftserfahrung und Spezialkunde des Poſt
weſens ertönen ließ Derſelbe ſchrieb wie wir der Geſchichte
der preußiſchen Poſt von Stephan entnehmen u a 1756 dem
bei einer Poſtkonferenz in Halle befindlichen Poſtrath Buch
holtz vertraulich folgendes

Da ich nicht bei den Poſtſachen hergekommen bin ſo
kann ich wohl en gros die Maſchine dirigiren und ſtellen ohne
daß ich eigentlich weiß wie das innere Uhrwerk beſchaffen
und wie die Reſſorts und Räder wenn ſie ins Stocken ge
rathen wiederum in Gang gebracht werden können Denn
zu ſolchem Detail und genauer Kenntniß der eigentlichen
inneren Verhältniſſe gehöret abſolument ein
Mann der dabei von Jugend auf hergekommen wie ich denn von den zu Halle zeithero
verhandelten Punkten einem jeglichen Red und Antwort
geben will aber ohne die Jnformation und Beihilfe des Ge
heimen Sekretär Bertram wäre ich nicht imſtande geweſen
auf Ew Wohlgeboren Anfragen Jhnen allemal den gehörigen
Beſcheid zu ertheilen Jch will unn noch auf einen anderen
zu meiner Unterſtützung bedacht ſein der ich ganz und gar
dem Poſtweſen welches keine ſo einfache Sache iſt als
ein Unkundiger auf den erſten Blick denken möchte und deſſen
gründlicher Kenntniß unter meiner Führung und nach der
Bertram ſchen Jnſtruktion widmen ſoll
Zum Schluſſe möge noch die lange Reihe der Miniſter und

Staatsſekretäre Revue paſſiren die ſeit dem 15 Juni 1888
Reiche und in Preußen die höchſten Aemter innegehabt

haben

An der Spitze der Reichsregierung haben drei Neichs
kanzler geſtanden Fürſt Bismarck Graf v Caprivi Fürſt
Hohenlohe Jhnen zur Seite waren zwei Staagtsſekretäre
des Auswärtigen Amtes Graf v Biswarck und Freiherr
v Marſchall ein Staatsſekretär des Reichsamtes des Jnnern
v Bötticher drei Staatsſekretäre des Reichsſchatzamtes von
Jacobi Frhr v Maltzahn und Graf v Poſadowsky drei
Staatsſekretäre des Reichs Juſtizamtes v Schelling Hanauer
und Nieberding ein Staatsſekretär des Reichs Poſtamtes
v Stephan vier Staatsfekretäre des Reichs Marineamtes
Graf v Monts Henusner Hollmann und Tirpitz

Jn Preußen haben wir während dieſer neun Jahre ge
ſehen vier Miniſterpräſidenten Fürſt Bismarck Graf
v Caprivi Graf zu Eulenburg und Fürſt Hohenlohe drei
Miniſter des Auswärtigen Fürſt Bismarck Graf v Caprivi
und Fürſt Hohenlohe zwei Finanzminiſter v Scholz und
v Miquel vier Miniſter des Jnnern Herrſurth Graf
zu Eulenburg v Köller und Frhr v d Recke drei Miniſter
der Landwirthſchaft Frhr v Lucius v Heyden und Frhr
v Hammerſtein fünf Kriegsminiſter Brouſart v Schellen
dorff v Kaltenborn Stachau v Verdy du Verno
Bronſart v Schellendorff II und v Goßler d
Juſtizminiſter v Friedberg v Schelling und Schönſtedt drei
Handelsminiſter Fürſt Bismarck Frhr v Berlepſch und Bre
feld zwei Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Maybach und
Sinen drei Kultusminiſter v Goßler Graf v Zedlitz und

oſſe
Von den preußiſchen Staatsminiſtern iſt kein einziger wäh

rend dieſer Zeit im Amte geſtorben von den Staatsſekretären
Graf v Monts Hanauer und v Stephan

Nicht weniger als 19 preußiſche Staatsminiſter ſind alſo ſeit
dem 15 Juni 1888 aus der Regierung geſchieden von ihnenſind Bronſart v Schellendorff I und v Srierberg mittlerweile

geſtorben die übrigen 17 ieben noch Von den Staatsſekretären
ſind von Bötticher und Marſchall abgeſehen mit dem Aus
ſcheiden aus ihrer Stellung auch aus jeder amtlichen Thätig
keit geſchieden Graf v Bismarck v Jacobi Frhr v Maltzahu
Heusner und Hollmann Das iſt allerdings einer ſtarker Ver
brauch von Miniſtern in ſo kurzer Zeit

Parlamentariſches

Eine Reichstagserſatzwahl in der Weſtprieguitz
wird durch die Ernennung des Abg v Podbielski nothwendig
Abg v Podbielski wurde 1893 nur mit 19 Stimmen über
die abſolute Mehrheit gewählt Er erhielt 6265 Stimmen
während 2960 Stimmen auf den Kandidaten der freiſinnigen
Volkspartei 1798 auf den Sozialdemokraten 1458 auf den
Kandidaten der freiſinnigen Vereinigung entfielen während ſich
11 Stimmen zerſplitterten

Verwaltung und Rechtspflege

Die Ueberweiſung der ein de e an
die Magiſtrate n bei der Medizinglreform
regeln regte auf der Medizinalkonferenz die in der exſten

ſich als ein hervorragend befähigter geſchäftskundiger woche im Kultusminiſterinm abgehalten wurde Oberbürger



meiſter Ben der Breslau an Er brachte die folgende Ent
ſchließung ein

Jm die der öffentlichen Geſundheltspflege iſt es
eboten die Verwaltung der Geſundheitspolizei und der damitVerbindun ſtehenden Zweige der Verwaltungspolizei insbeſondere der Von Gewerbe Schul Armen und Waſſer

polizei überall den Behörden der allgemeinen Verwaltung in
den Städten alſo den Magiſtraten zu übertragen

Von der Beſprechung der Entſchließung wurde abgeſehen weil
man meinte ihr Jnhalt gehöre nicht mehr in den Bereich der
Anfgaben der Konferenz Die Sache wird aber weiter verfolgt
werden

Jm Einverſtändniß mit dem Jnſtizminiſter ſoll der Finanz
miniſter ſich für die Auffaſſung entſchieden haben daß Jagd
pachtverträge als Pachtverträge über unbewegliche Sachen
nach Tariſſtelle 481 des Stempelſteuergeſetzes zu verſtenern
nd Ob auf einen Pachtvertrag durchweg die allgemeinen
orſchriften des Bürgerlichen Rechls über Pachtverträge anzu

wenden ſind kann dahingeſtellt bleiben Da die Geſetze über
das Jagdrecht Verträge über die Ueberlaſſung der Ausübung
der Jagd ausdrücklich als Pachtverträge bezeichnen ſo iſt damit
ohne weiteres die Anwendbarkeit der Tariſſtelle 48 gegeben
Für die weitere Frage ob es ſich um einen Pachtvertrag über
ehe oder bewegliche Sachen handelt iſt nicht entſcheidend welchen Charakter das Recht der Jagdpächters hat es
kann vielmehr nur darauf ankommen auf welchen Gegenſtand

das Recht des Jagdpächters bezieht welcher Gegenſtand
m zur Ziehung von Nutzungen überlaſſen wird Als dieſer

Gegenſtand iſt das Grundſtück anzuſehen auf welchem die Aus
übung der Jagd geſtattet wird da der aus der Jagd zu ziehende
Gewinn als Ertrag des Grundſtücks erſcheint

Der vielbeſprochenen poſener Oberpräſidialverord
nung vom 14 April 1896 wonach auch die Privatluſtbar
keiten mit Beginn des Sonntags alſo um 12 Uhr nachts
geſchloſſen ſein müſſen iſt jetzt durch die wollſteiner Strafkammer
gerichtlich die geſetzliche Giltigkeit abgeſprochen worden

Jn Mecklenburg wird reformirt wenigſtens in der
Sprache Der Herzog Regent Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin hat es dem dortigen Amtsblatt zufolge mißfällig be
merkt daß in amtlichen Schriftſtücken ohne zwingenden Grund
lateiniſche und andere fremdſprachliche Ansdrücke zur Anwendung
kommen Die großherzoglichen Behörden ſollen ſich daher
fortan im amtlichen Verkehr unter Weglaſſung aller nicht un
umgänglich nothwendigen Fremdwörter nur der deutſchen
Sprache bedienen und bei der Erſetzung der Fremdwörter durch
deutſche Ausdrücke Unklarheit oder Zweidentigkeit verhüten
Geſetzlich feſtgelegte Ausdrücke bleiben jedoch von dieſer Ver
ordnung unberührt

Schule und Kirche

Aus verſchiedenen Landestheilen kommen Klagen daß die
Oberlehrer im Gegenſatz zu anderen Beamtenklaſſen noch
keine Anweiſungen auf die beſchloſſenen Gehalts
erhöhungen empfangen haben Der Nat Ztg wird dazu
aus der Provinz geſchrieben

Wenn man bedenkt wie viel Zeit und Mühe die Be
rechnung der Gehälter bei den Jnriſten gekoſtet hat und
andererſeits erwägt daß die Provinzialſchulkollegien welche
im Beſitze genaneſter Altersliſten ſind die nölhigen Be
rechnungen es handelt ſich doch nur um Zulagen von 600
bis 900 M innerhalb weniger Tage hätten machen können
ſo erſcheint es vollſtändig unbegreiflich weshalb man gerade
die Oberlehrer ſo lange warten läßt Das Provinzial
ſchunlkolleginm von Sachſen hat z B von nur etwa
150 Oberlehrern und Direktoren die Gehaltsberechnungen zu
veranlgſſen was doch ſchwerlich vier Wochen denn ſo lange
Zeit iſt ſeit der Annahme des Geſetzes im Herrenhauſe un
gefähr verfloſſen in Anſpruch nehmen könnte

Heer und Marine
Der Chef der Landgendormerie General der Jnfanterie

v Rauch hat wie das B erfährt ſeinen Abſchied ein
gereicht

Der bremer Lloyddampfer Oldenburg iſt geſtern mit
ungefähr 700 Mann der obgelöſten Beſatzezngen vom Kreuzer
geſchwader aus Oſtaſien wohlbehalten in Wilhelmshaven
eingetroffen

Arbeiterbewegung
Die organiſirten Schauerlente in Hamburg nahmen

den Vorſchlag der Amerikalinie ihre Schauerlente feſt anzuſtellen
an die wöchentliche Arbeitszeit ſoll aber nach ihren Wünſchen
nur ſechs Tage nicht wie die Geſellſchaft vorgeſchlagen ſechs
Tage und eine Nacht betragen Die Antwort der Geſellſchaft
ſteht noch aus

Ansland
Oeſterreich ingarn

Tſchechiſche Blätter kündigen an daß anf beſonderen
Wunſch des Kaiſers die Ausgleichsverhandlungen
in Prag ſtattfinden werden Auf dem Programm der
Konferenz werde die Frage des Schutzes der Mino
ritäten und der Minoritätsſchulen ſtehen Auch
ſei vorgeſchlagen worden auf das 1871 von Rieger und
Schaeffle ausgearbeitete Nationalitätengeſetz zurückzugreifen

Die Wiener Abendpoſt ſchreibt Miniſterpräſident Graf
Badeni verfügte daß eine Kommiſſion beſtehend aus dem
Deren Swoboda dem Ober Jnſpeltor Kaan und dem
Vorſitzenden Stellvertreter des Verſicherungsbeiraths Kink

behufs Studien über die Durchführung des deutſchen
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes

m Zwecke einer weiteren Ansgeſtaliung der Reform der
öſterreichiſchen ArbeiterVerſichernngsgeſetzgebüng eine Studien
reiſe nach Deutſchland nunlkernehme und an dem Ende
Juli in Brüſſel ſtattfindenden Kongreſſe theilnehme

Der König von Sigm welcher ſich augenblicklich in Budapeſt aufhält ſchwebte am Mittwoch s ſter r
fahr Das Berl Tgbl erhält über das Vorkommniß aus
der ungariſchen Hauptſtadt folgends Telegramm Als der König
abends eine Ausfahrt unternahm ging ein vor einen Planwagen

S Pferd durch und rannte direkt auf die entgegen
ommende E r des Königs an Kaum eine Handbreit fehlte
daß die Deichſel des Planwagens dem König in die Brnſt ge

d net der Jm n an h r gebeEquipage önigs ſeine Pferde zu parirenwodurch die Gefahr abgewendet wurde en pardren

Der s Schweiz
r Ständerath beendete geſtern die Berathungen überdas p a Panhceekh emp er

klärte nach ſeiner Auffaſſung ſeien die materiellen ückkanfs
beſtimmungen und Konzeſſionen weder durch das Rechnungs

etz noch durch das Rückkaufsgeſetz 3 Die Aufſtellung
Grundſätze für die Berechnung des Rückkanfspreiſes ſei indas freie Ermeſſen des Bundes erichts geſtellt das e R

Geſetze zur Anwendung zu bringen befugt ſei welche es anwenden zu müſſen ianbt Der Ständerath nahm lich das
ne mit den verſchiedenen im Laufe der Verhandlung

beſchloſſenen

Der Nationalrath wird die Vorlage in der außerordentlichen
September Seſſion berathen

Frankreich
Die h nahm geſtern die letzten Artikel der

eVorlage betreffend die Bank von Frankreich an und
lehnte mehrere Zuſatzartikel ab Der Depnutirte Pelletan ver
theidigt einen Antrag welcher die Bank verpflichten will derRegierung ihren Kaſſabeſtand oder zum wenigſten ihre

Emiſſionsrechte und alle nothwendigen Hilfsmittel für den
Fall einer allgemeinen Mobilmachung zur Verfügung zu ſtellen
Miniſterpräſident Méline entgegnet daß die Einrichiung der
Bank für alle Fälle ausreichend ſein werde ohne daß man
nöthig hätte auf umwälzende Maßnahmen zurückzugreifen
Pelletan beſteht auf ſeiner Forderung im Namen des Patrio
tismus Der Miniſterpräſident ſpricht darauf den Gegnern
des Monopols Patriotismus ab was auf der äußerſten Linken
große Unruhe und Widerſpruch hervorrnft Hierauf wird der

ntrag Pelletan mit 306 gegen 231 Stimmen abgelehnt und
alsdann das ganze Bankgeſetz mit 409 gegen 97 Stimmen an
genommen

Der Jnſtizminiſter Darlan hat an den Panama Ausſchuß
ein Schreiben gerichtet in welchem er erklärt daß er bereit ſei
dem Ansſchuſſe die abgeſchloſſenen Prozeßſachen und den Theil
des Verfahrens gegen Arton welcher bereits abgeſchloſſen ſei
mitzutheilen Der Miniſter knüpft hieran die Bitte daß der
Ausſchuß dieſe Aktenſtücke geheim halten möge Der Ausſchuß
hat einſtimmig beſchloſſen den Jnſtizminiſter zu erſuchen zu
veranlaſſen daß die Vernehmung des Unterſuchüngsrichters
Lepoittevin durch den Ausſchuß heute vor ſich gehen könne
und ferner die Mittheilung des geſammten Aklenmaterials zu
verfügen
Wie von glanbwürdiger Seite mitgetheilt wird dürfte die
Kreditvorlage für die ruſſiſche Reiſe des Präſi
denten Fanre gegen fünfhunderttauſend Fraucs betragen
und am Sonnabend in der Kammer eingebracht werden

Das Ceremoniell beim Empfange Faure s in
Petersburg gleicht vollſtändig dem beim Empfange des
Kaiſers Wilhelm Die Thatſache daß die Einladung des
Zaren erſt am Sonntag in Paris eintraf ſowie daß Faure
ſtatt der beabſichtigten Woche nur drei Tage in Petersburg
verbleibt verſtimmt in Paris andererſeits beſchloß der
Miniſterrath mit 5 gegen 4 Stimmen daß der Senats
und der Kammerpräſident die Reiſe nicht mitmachen ſollen
Die Regiernng unterhandelt mit den Sozialiſten und Radikalen
behnfs Vermeidung einer Verhandlung in der Kammer Der
Beſuch in Kopenhagen dürfte falls er überhaupt beabſichtigt
wird erſt auf der Rückfahrt erfolgen

Belgien
Die Regierung ordnete militäriſchen Schutz an für

die Kohlenzechen im Monſer Becken da die Aus
ſtändigen den Generalſtreik erzwingen wollen
Die Mannſchaſten zweier ja paniſcher Handelksſchiffe

die ſchon ſrüher im ankwerpener Hafen Streitigkeiten mit
einander gehabt haben geriethen geſtern vormittag in ver
ſchiedenen Wirthſchaften ſcharf aneinander und mißhandelten
Schutzleute und Civilperſonen Da die Zuſammenſtöße ſich
wiederholten erhielt die Polizei Verſtärkungen und verhaftete
darauf acht Japaner Den beiden japaniſchen Schiffen wurde
aufgegeben ſich vom Quai entfernt zu halten

Großbritannien und Jrland
Die zur Fottenrevue bei Spithead verſammelten Schiffe

begannen geſtern den Hafen von Portsmonth zu verlaſſen Die
franzöſiſchen und die ruſſiſchen Kriegsſchiffe liefen zuſammen
aus Die Königliche Yacht Victoria and Albert ging nach
Sheerneß wo ſich die Kaiſerin Friedrich einſchiffen wird

Die zur geſtrigen Parade bei Aldershot befohlenen
Truppen waren in zwei Treffen aufgeſtellt Das erſte war ge
bildet von Jnfanterie Artillerie Pionieren und Train während
im zweiten die Kavallerie ſtand Die Kolonialtruppen hatten
ganz in der Nähe des Wagens der Königin Aufſtellung ge
nommen Sie defilirten zuerſt und kehrten ſodann ſofort wieder
in ihre Stellung zurück um dem Vorbeimarſch des ganzen
ArmeeCorps vor der Königin beiwohnen zu können

Die Oſſiziers Deputation des preußiſchen erſten
Garde Dragoner Regiments wird hente von der
Königin empfangen werden und am Sonnabend nach Deutſch
land zurückkehren

Porungal
Der Finanzminiſter plant die Beſeitigung des Defizits von

2697 Contos Röis mittels vier innerer Anleihe Ope
rationen welche noch einen Ueberſchuß von 132 Contos Reis
ergeben werden Da der Coursverluſt bereits auf 50 Prozent
berechnet wird wird den Jnhabern der auswärtigen Schuld für
das Vetriebsjahr 1896/97 die gleiche Zinsergänzung gezahlt
werden wie für 1894/95

Griechenland
Nach einer Meldung des Standard aus Athen vom

geſtrigen Tage verlautet daſelbſt es werde ein Verwaltungs
ausſchuß unter dem Schutze der deutſchen und der fran
zöſiſchen Regierung gebildet werden welcher beſtimmte genau
feſtgeſetzte Zweige der griechiſchen Staatseinnahmen
verwalten und als Bürge für den Dienſt der Kriegs
entſchädigungsanleihe ſowie für den der alten Schuld
dienen ſoll

Nußland
Der Zar hat dem Erzbiſchof von Riga und Mitau

Arßeniji den Befehl überliefert nene Kirchen bücher ein
zuführen da die Kinder ans Miſchehen fortan nicht
mehr im orthodoxen Glauben erzogen zu werden brauchen
ſondern die Söhne die Religion der Väter die Töchter die
Religion der Mütter anzunehmen haben Dieſes Geſetz ſoll
bereits in Kraft getreten ſein

Jn Peterhof werden bereits große Vorbereitungen für die
Anweſenheit des deutſchen Kaiſerpaares getroffen
Auf der Olga Jnſel ſind 300 Leute beſchäftigt an den Arbeiten
zu einem großen Ballet das auf einer ſchwimmenden Bühne
aufgeführt werden ſoll Die Beleuchtung vom Grunde des
Sees wird etwas bisher nie Dageweſenes bieten Die Herr
ſchaften werden von der Olga Jnſel der Aufführung zuſchauenZum Seetheater werden außerdem griechiſche Hochbordſchſſfe
verwandt

Nordamerika
Der Schatzſekretär Gage äußerte einem Berichterſtatter gegen

über die Finanzen kefänden ſich in gutem Zuſtande und erglaube daß P ch binnen Johresfriſt m geſtalten
würden Die Goldreſerve betrage 141 Mill
102 Millionen im Vorjahre Die Nervoſität ſei geſchwunden
und das Vertrauen n Die Goldanhäufung in
den Banken habe aufgehört er Schluß des Finanzjahres

onen gegen

den Kanufleuten hoffentlich geregelte Zuſtände e Der
egierung ſeien hinreichende Einnahmen für ihren Bedarf ge
eben er Schatzſekretär erklärte ſich ferner zu Gunſten von
bänderungen des Währungs und Bankweſens auf ſicheren

und geſunden Grundlagen auf dem Wege der Geſetzgebung
bänderungen mit 25 gegen 17 Stimmen an bereit

werde die Annahme einer neuen vor bringen und ſomit h

Afrika
Der Präſident von Transvaal Krüger hatte an den

Volksraad die Anfrage gerichtet ob derſelbe durch die Ablehnung
der Konzeſſion für eine elektriſche Straßenbahn in Johannes
burg einen Mangel an Vertrauen zu ihm Krüger
habe zum Ausdruck bringen wollen In ſeiner geſtrigen Sitzung
nahm der Volksraad ſeinen Beſchlußantrag an dahin lanfend
daß der betreffende Beſchluß nicht auf dieſe Weiſe ausgelegt
werden dürfe Jm weiteren Verlauf der Sitzung lehnte der
Volksraad die Penſions Vorlage ab

Eine Depeſche aus Tanger Marokko meldet daß die
Truppen des Sultans von den aufſtändiſchen Stämmen
geſchlagen und alle Gefangenen getödtet worden ſeien

Der Regierung des unabhängigen Kongoſtaates iſt
ein Telegramm mit Nachrichten von den Stanleyfällen
ugegangen die bis zum 14 Mai d J reichen Ngch dieſenha kein neuer Zuſammenſtoß mit den aufſtändiſchen Soldaten

der Batetelas ſtattgefunden Letztere ſetzten ihren Marſch
in ſüdlicher Richtung fort Lieutenant Henrick hat das Fort
Avakubi verlaſſen um die Batetelas zu verfolgen Baron
Dhanis iſt in der Richtung auf Kirundu Hyangwe ab
gedampft

Aſien
Die Unruhen in Chitpur einer Vorſtadt von Kalkntta

waren ſehr ernſter Natur Zur Unterdrückung derſelben waren
außer der Polizei noch faſt 300 Mann Militär aufgeboten
Die Ruheſtörer durchzogen gruppenweiſe die Straßen be
ſchimpften die Europäer und bewarfen ſie mit Steinen ſo daß
mehrere derſelben verwundet wurden Dem Umſtande daß
die Hindus paſfiv mit den Mohammedauern ſympathiſirten
wird in Kalkutta eine gewiſſe Bedeutung beigelegt Geſtern
früh hatte die Sachlage noch ein ſehr ernſtes Ausſehen Die
requirirte Kavallerie hatte ſeit vorgeſtern Verſtärkungen er
halten Sie zerſtrente die Gruppen der Ruheſtörer welche ſich
jedoch ſpäter wieder ſammelten Die Bewegung hat ſich über
ein größeres Gebiet ausgedehnt jedoch iſt die Lage augenblick
lich ruhiger

n

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

8 Leipzig 1 Jnli Der Privatdozent Dr med Kockel
wurde zum außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen
Fakultät ernannt Profeſſor Dr Haſſe welcher infolge der
Ausübung ſeines Reichstagsmandats die Vorleſungen ſiſtirte hat
dieſelben wieder aufgenommen und hält jeden Mittwoch nach
mittag in der Ausſtellungshalle der Stadt Leipzig ſtatiſtiſche
Uebungen mit ſeinen Zuhörern ab

Jena J Juli Die theologiſche Fakultät unſerer Univerſität
ernannte den Superintendenten Marbach in Eiſengch der
heute in den Ruheſtand tritt aus dieſem Anlaß in Würdigung
ſeines Wirkens zum Ehrendoktor

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Kommt Sarah Bernhard nach Berlin Der
Verſuch die franzöſiſche Künſtlerin für ein berliner Gaſtſpiel zu
gewinnen iſt wiederholt geſcheitert Nun aber ſcheint er Aus
ſicht auf Erfolg zu haben Seit Wochen ſo ſchreibt man aus
Berlin ſchweben zwiſchen einer Vertreterin der Bernhard und
der TheaterAgentur von Frau Dora Sachſe Bauer ernſte Ver

r e nach dieſer Richtung die ſoweit gediehen ſind daß
die Künſtlerin im Prinzip ſich für eine deutſche Tournee ſelbſt
verſtändlich in Begleitung eines franzöſiſchen Enſembles bereit
erklärt hat Allerdings iſt die Frage der verlangten ſehr hohen
Garantie noch nicht erledigt doch hofft man auch dieſe zu
einer befriedigenden Löfung zu bringen

Der geſchäftsführende Ausſchuß für die Errichtung eines
Moltke Denkmals in Schweidnitz hat dem Bildhauer
E Seger in Berlin Wilmersdorf den endgiltigen Auftrag zur
Anfertigung des Modells ertheilt Die Enthüllung des Denk
mals ſoll am hundertjährigen Geburtstage des Feldmarſchalls im
Jahre 1900 erfolgen

Die Freunde des Prinzen Henri von Orleans
proteſtiren energiſch gegen das Jnterview des Gil Blas,
wonach die Reiſebeſchreibungen des Prinzen auf Myſtifikation
beruhen ſollen

Jn Rom fanden dieſer Tage Arbeiter in einem Abzugs
kanal auf dem Korſo bei dem Palgſt Sciarra eine etwa 3 in
hohe antike Marmorſtatue Da bis jetzt nur ein Theil
des Kunſtwerkes bloßgelegt iſt konnten der Werth und die Be
deutung deſſelben nicht näher feſtgeſtellt werden

Dr Secomandi in Rom verbreitet ſich in der Perſe
veranza näher über ſeine Petroleumkur bei der Diph
theritis die bereits von anderen italieniſchen Aerzten mit
vollem Erfolge angewendet werde Jn Chatillon wo Seco
mandi praktizirt ſei die herrſchende Diphtheritisepidemie dank
ſeiner Methode gänzlich verſchwunden

n dem ſchönen Monceau Park in Paris iſt man mit
den Vorarbeiten zur Errichtung eines Denkmals für Guy
de Maupaſſant beſchäftigt Es wurde von dem Bildhauer
Verlet in Marmor ausgeführt und ſtellt eine Pariſexin dar die
mit einem Buche in der Hand träumend an einer Sänle lehnt
die mit der Büſte Guy de Maupaſſant s gekrönt iſt

Gerichtsverhandlungen

Bonn 1 Juli Jn dem Duellprozeß, über deſſen
Ausgang wir bereits berichteten hat ſich bekanntlich das Schwur
gericht gegenüber dem Pr Reuſing als unzuſtändig erklärt da
er als Aſſiſtenzarzt J Klaſſe der Reſerve vor das Militärgericht
gerörg Der Erſte Stagtsanwalt Viebig führte zur Begründung
er Unzuſtändigkeits Erklärung des Schwurgerichts Folgendes

aus Es könnte auffallen daß zunächſt die Verweiſung vor das
Schwurgericht erfolgt iſt 8 6 der Militärſtrafprozeß Ordnung
ſagt daß alle Vergehen von Militärperſonen des Beurlaubten

den Civilgerichten unterliegen mit Ausnahme von Heraus
orderungen und Zweikämpfen zwiſchen beurlaubten und Landwehr Oflrieren ſm 2 Februar 1873 iſt eine Beſtimmung er

gangen wonach die Militärärzte in ein Sanitätscorps um
ewandelt wurden und den Rang der Offiziere erhielten Das
riegsminiſterium hat 1882 entſchieden daß dieſe Beſtimmungenauf Eanſtalsofft iere keine Anwendung finden weil für Offiziere

war Ehrengerichte beſtänden nicht aber für Sanitätsoffiziere
un ſind neue Beſtimmungen am I Jan d J ergangen über die
h der Offiziere auch darin ſind die Sanitätsoffiziere nicht

erwähnt Es hat ſich aber eine Reichsgerichtsentſcheidung gefunden
wonach das Reichsgericht aus rein formellen Gründen aufVerweiſung
an das Militärgericht erkannt hat weil jetzt thatſächlich die Sanitäts
Offiziere als Offiziere zu betrachten ſeien Das Militärgericht
an das ich mich wandte hat mir erklärt das Kriegsminiſterinm

abe auf Grund der neuen Beſtimmungen noch keine definitive
tellung genommen das Militärgericht iſt alſo auch noch nicht

ur Annahme gekommen daß die Sache klar ſei Auf Grunder Reichegerichis Entſcheidung muß ich aber die Zuſtändigkeit

beszweifeln Jch bedauere dies weil dadurch die öffentliche Ver
andlung die im Jnutereſſe der Sache allgemein gewünſcht wird

n wird Bezüglich Zeller s des Kartellträgers von
Dr F er iſt die Zuſtändigkeit der Civilgerichte nicht zweifel
haft Nur könnte die Frage entſtehen ob nicht die Strafkammer

es
uſtändig ſei da aber dieſe Anklage in Verbindung mit der g enReuſng vor das Schwurgericht verwieſen iſt ſo bleibt die

nach 5 265 der Straſproreſ
ordnung auch nach Ansſcheidung des



Falles Renuſing zuſtändig Obwohl die Vertheidiger von Dr
euſing wie von Dr Zeller dem widerſprachen beſchloß der

Gerichtshof daß in der Sache gegen aus den Gründen
der Reichsgerichts Entſcheidung vom 22 Mai 1885 das Schwur
ericht unzuſtändig iſt Gegen Dr Zeller wurde dagegen verhandelt und dieſer wie ſchon gemeldet freigeſprochen

M Gladbach 29 Juni Todtſchläger Jn dem
benachbarten Neuwerk wurde vor einiger Zeit der Wirthsſohn
Euſſen von den beiden Brüdern Cornelins und h
Steinwegs mit einem Holzpfahl erſchlagen Dieſe An

beſchäftigte Sei das Schwurgericht zu Düſſeldorf
urch die Zeugenvernehmung wurde feſtgeſtellt daß Cornelius

Steinweg wegen eines Medaillons mit Enuſſen in Streit ge
rathen war und Drohungen gegen ihn ausſtieß Die beiden
Brüder bewaffneten ſich dann mit dicken Knütteln und legten

in den Straßengraben um auf Euſſen der in einer Wirth
chäft ſaß es war an einem Sonntag ſpät abends zu

warten Dabei äußerten die Brüder zu einander Wenn du
ihn nicht todt ſchlägſt dann thne ich es Als Enuſſen vorüber
kam wurde er von Cornelius Steinwegs ſo wuchtig über den
Kopf geſchlagen daß er ſofort todt niederſank Der Mörder
wurde vom her zum Tode verurtheilt ſein Bruder
erhielt wegen Beihilfe zu dem Verbrechen eine Zuchthausſtrafe
von 10 Jahren Letzterer brach bei Verkündigung des Urtheils
zuſammen während der eigentliche Mörder zu weinen begann

Aachen 30 Juni Hausfriedensbruch eines
J ger der hie iſſars zegen Hausfriedensbruches ſtand
heute vor der hieſigen Strafkammer der Polizeikommiſſar Pflan z
aus Aachen Er hatte um Faſtnacht eine Veranſtaltung der Ge
ſellſchaft Erholung, deren Lokal nicht in ſeinem Bezirke liegtbefucht ſich aber geweigert das Eintrittsgeld zu zahlen oder
d aal zu verlaſſen Das Urtheil lautete auf 40 M Geld

rafe

ms Gera 1 Juli Zum Selbſt morde des Direktors
Kühn Vor der hieſigen Strafkammer wurde heute gegen den
verantworilichen für die ſozialdemokratiſche Renßiſche Tribüne
zeichnenden Schriftſetzer Johann Chriſtian Najork wegen Be
leidigung verhandelt Jm März d J erſchien in dem genannten
Blatte ein Artikel in dem behauptet wurde daß der im Oktober
1895 penſionirte Direklor der Zabel ſchen Höheren Töchterſchule

wider ſeinen Willen verabſchiedet worden ſei Man gewann aus
dem Artikel auch den Eindruck als ob Kühn zu ſeinen Schüle
rinnen in unerlauhten Beziehungen geſtanden habe Der Artikel
erregte viel Aufſehen und veranlaßte Kühn Strafantrag zu
ſtellen Noch bevor es zur Verhandlung kam nahm ſich jedoch
der Direktor Kühn das Leben da ſich bei ihm infolge des
Artikels geiſtige Umnachtung eingeſtellt hatte Jn der heutigen
Verhandlung verunglückte der von Najork verſuchte Wahrheits
beweis Es wurde vielmehr feſtgeſtellt daß Kühn erſt auf
wiederholtes Anſuchen penſionirt und bei ſeinem Abſchiede mit
dem goldenen Ehrenkreuz dekorirt worden ſei ferner daß er als
Lehrer geſchätzt und in ſittlicher Beziehung tadellos dageſtanden
habe Ein naher Bekannter Kühn s Landgerichtsrath Wilden
hagen widerlegte die Behauptung des Angeklagten daß Kühn
ſchön ſeit geraumer Zeit nicht mehr geiſtig intakt geweſen ſei
damit daß erſt nach dem Erſcheinen des Artikels bei Kühn ein
aufgeregtes Weſen wahrgenommen worden ſei Najork wurde
zu J Jahr 6 Monaten Gefängniß verurtheilt und ſofort in
Haft genommen

Provinzialnachrichten
e Weiſtenfels 30 Juni Stadtverordnetenver

ſammlung Zweite Lehrerprüfung Jn der Stadt
verordnetenverſammlung erfolgte heute nachmittag u a aus der
Mitte heraus eine Anfrage an den Magiſtrat wie weit denn die
Angelegenheit betreffs der Ausſcheidung der Stadt ausdem Kreisverbande gediehen ſei Um die Sache zu be
ſchleunigen ſtimmte man dem Antrage bei in nächſter Sitzung
einen endgittigen Beſchluß darüber herbeizuführen ſo daß bereits
zum 1 April 1898 die Bildung des Stadtkreiſes vor ſich gehen
könne Nach der heute vom Magiſtrate gewordenen Mittheilung
betragen die Veruntreuungen des früheren ſtädtiſchen Leihamts
kaſſirers Würfel 4134 M Um eine Beauſſichtigung der Mündel
herbeiführen zu können wird beſchloſſen die bisher beſtehenden
12 Waiſenrathsbezirke in 29 umzuwandeln Nach Er
kedigung der Tagesordnung erhält noch Herr Bildhauer Kruſe
aus Berlin das Wort um das von ihm angefertigte und im
Sitzungsſaale aufgeſtellte Modell für ein auf hieſigem Markt
plaßze zu errichtendes Kaiſer Wilhelm Denkmal Reiter
ſtandbild zu erläutern Der Preis des Denkmals Figur
in Bronzeguß und Piedeſtal aus Syenit ſtellt ſich auf 60,000 M
Die Verſammlung nimmt vorläufig noch abwartende Stellung
ein Die zweite Lehrerprüfung erreichte heute mittagihr Ende Von 36 Bewerbern konnte an 26 das Zeugniß zur
endgiltigen Anſtellung erkannt werden Die Prüfung fand unter
dem Vorſitze der Herren Provinzialſchulrath Frieſe Magde
burg und Regierungs und Schulrath Mühlmann Merſe
burg ſtatt

rg Teuchern 1 Juli Zum Bergarbeiterſtreik
ſchreibt man uns Nachdem hier heute wieder eine Verſammlung
der Ausſtändigen ſtattgefunden hat findet morgen ein Einigungs
verſuch in Gegenwart des Herrn Landrath v Richter Weißenfels
in der Zufriedenheit, einem Gaſthofe zwiſchen Teuchern und
Weißenfels ſtatt Viele der Arbeiter ſind ſchon ſtreikmüde und
wenn ſich deren Zahl mehrt wird der Ausſtand bald ergebniß
los verkaufen Der Geldmangel macht ſich namentlich angeſichts
der fälligen Vierteljahrsmiethe recht drückend fühlbar und beweiſt
deutlich wie unvorbereitet die Arbeiter in den Ausſtand getreten
ſind Bis jetzt haben nur einige vorſchußweiſe 5 M be
ogen Beſondere Anfeindungen erfährt der Vertrauensmann
er ſozialdemokratiſchen Partei der beſchuldigt wird veranlaßt

zu haben daß vom hamburger Echo keine Unterſtützungs
elder eingelanfen ſind wogegen er ſich aber öffentlich und entſchieden verwahrt

rg Teuchern I Juli Fohle n Zu der heutigen
Johlen und Stutenſchau wurden über 100 Thiere vor n
worauf ca 40 Preiſe zu vergeben waren Die Schau bewies
daß man in hieſiger Gegend mit Züchtung namentlich kalt
blütiger Thiere auf dem richtigen Wege iſt Erſte Preiſe er
hielten und zwar Stagtspreiſe Jakob Webau Mitſchke Unter
werſchen Kornmann Pretzſch i Gr u Göttner Weißenfels auf
Kollektionen für Stuten und Fohlen wegen hervorragender Be
mühungen in lansapriger Zucht die I ſilberne Medaille Schir
mer Goſſerau die II Markgraf Gröben und bronzene Medaillen
Knauth Kröſſeln und Tröbs Oberſchwöditz Zugegen waren u a
Herr v Mendel Steinfels Halle Major v Branconi Krenz bei
Halle und Dr v Drathen Halle letzterer als Preisrichter Nach
der Schau hielt Dr v Drathen einen Vortrag über Pferdezucht
und betonte daß unſere Landwirthe die betretene Bahn weiter
beſchreiten mögen denn in der Züchtung des engliſchen Schlages
dem er noch den Vorzug vor den Belgiern gab würde ſicher
der Erfolg nicht ausbleiben Das Percheron habe ſich als
ein Kreuzungsprodukt erwieſen bei dem die Gewähr auf Ver
erbung der guten Eigenſchaften nicht immer vorhanden ſei was
ſeinen Zuchlwerth bedeutend verringere

Dieh Erfurt 1 Juli Tödtlicher Sleidigen Schußwaffen An r eines Huſſchlags den
er gegen den Unterleib erhalten verſtarb geſtern im katholiſchen
Krankenhauſe hier der r Franz Pille aus Leipzig
Plagwitz Er war der einzige Sohn ſeiner Mutter ſeine Leiche
wird nach der Heimath rehte Durch leichtfertigen Um

gang mit einem geladenen Teſchin erhielt ein Tiſchlerlehrling
von ſeinem Kameraden einen Schuß ins Knie Der Geſchoſſene
mußte ins Krankenhaus aufgenommen werden wahrſcheinlich
bleibt das verletzte Bein ſteif Jn einem andern Falle ſchoß
ein Junge leichtſertig eihen andern ans einem Revolver eine

Kugel hinkerm Ohre in den Kopf An dem Anſkommen des
Gelroffenen wird gezweifelt

Staßfurt 1 Juli Jnfolge Blutvergiftungverlor geſtern Herr Rektor Wegener hier den einzigen Sohn
an ſeinem 19 Geburtstage nach etwas mehr als achttägiger
Krankheit Der junge W welcher ſich dem Beruf als Maſchinen
techniker gewidmet hatte wollte ſich dieſen Herbſt nach Ablauf
der praktiſchen Ausbildung auf das Technikum begeben wozu
ſchon alles vorbereitet war Ob die urſprüngliche unbedentend
erſcheinende Geſchwulſt an der Hand durch Jnſektenſtich hervor
gerufen oder auf Schmutz der in eine kleine Verletzung gerieth
zurückzuführen iſt weiß man nicht genau Nach einem letzten
Verſuch durch operativen Eingriff die Vergiſftung einzudämmen
verſagten die Kräfſte

Ordeunsverleihnng Den Königlichen KronenOrden dritter Klaſſe
erhielt der Oberſt Lieutenant g D Freiherr von Sto ſch bisher Commandeur
des Thüring Ulanen Regiments Nr 6

m

Jeng 1 Juli Zum Bürgermeiſter Stellvertreter
wurde faſt einſtimmig der bisherige Jnhaber des Amtes Eduard
Dornblut wiedergewählt

Gera 1 Juli Verhängnißvoller Streit Aufeinem Neubau im vierten Stock in der Waldſtraße entſtand
heute vormittag zwiſchen dem Handlanger Krauſe und dem
Manrer Eduard Schröter von Frankenthal Streit Krauſe
hatte es abgelehnt dem Schröter Waſſer zu bringen worauf
beide einander geriethen Schröter warf nach Krauſe mit einem
Eimer der dieſen nach der Gerager Ztg derart an die
Schulter getroffen baben ſoll daß er Krauſe von dem Gerüſt
auf die Straße ſtürzte wo er infolge Zerquetſchung des Rück
grats todt liegen blieb Schröter ein Mann von 65 Jahren
wurde verhaftet

Gera 1 Juli Aus Rache Die 9 Jahre alte Tochter
des Schuhmachers Fiſcher in Fröſſen hatte der Wittwe Zeh
4 M geſtohlen und war von der Frau dafür energiſch beſtraft
worden Aus Rache warf das Mädchen brennende Streichhölzer
in die Scheune der Zeh Das Feuer griff ſo ſchnell um ſich
daß faſt gar nichts gerettet werden konnte da ſich die Familie
Zeh auf dem Felde befand Der Schaden beziffert ſich auf
ca 5000 das ganze Gehöft iſt dem Feuer zum Opfer gefallen

d nur mit größter Anſtrengung konnte das Vieh gerettet
werden

Greiz I Juli Vor die Lokomotive geſchleudert
Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete ſich heute abend 5 Minuten
vor 8 Uhr bei dem gefährlichen Bahnübergang unterhalb Ober
tannendorfs Der Bäckermeiſter Oettel aus Jrchwitz hatte die
Nachfeier des Bäckerjahrestages mit ſeiner Familie in Ober
grochlitz gefeiert und kam mit einem Bankwagen in dem ſeineFrau mit drei Kindern ſaßen die Straße durch Obertannen
dorf nach Greiz gefahren Das Pferd ſcheute aus irgend einerUrſache und ging durch bei dem abſchüſſigen Terrain in eine
ſo raſende Schnelligkeit gerathend daß ſich Herr Oettel trotz
aller Kraftanſtrengung nicht im ſtande ſah das junge Thier
aufzuhalten Die Augenzeugen fürchteten ſchon das Gefährt
würde umſtürzen doch kam es bis an die Bahnbarrière dort
ſetzte das Pferd drüber weg brach die Barridre nieder und
ſtürzte auf dem Gleiſe zuſammen Jn dieſem verhängnißvollen
Augenblick kam eine Rangirmaſchine herangedampft das Thier
ſprang aus dem Maule blutend wieder auf und eilte zurück
während Herr Oettel ſo unglücklich zu liegen kam daß ſein

linker Arm von der Maſchine überfahren und vollſtändig zer
malmt wurde Die Stangen des Bankwagens waren zer
brochen der Wagen ſelbſt aber blieb ſtehen und daher wurden
deſſen Jnſaſſen die laute Schreckensrufe ausſtießen nicht ver
ketzt Der Arm hing nur noch mit ein paar Sehnen am
Körper und mußte ſogleich amputirt werden

Schleiz 1 Jnli Ungkücksfälle beim Baden
Fiſchſterben Jn den letzten Tagen hat die obere Saale
wiedernm zwei Opfer gefordert Beim Baden ertrank in Saal
berg der 63jährige Muſikus Burgk der an epileptiſchen Krämpfen
litt und in Harra bei Lobenſtein ein 10jähriger Knabe Jn
folge der Trockenheit hat der Waſſerſtand hier in der Wiefenthal
und in der oberen Saale ſo abgenommen daß die Abfälle aus
den Fabriken jetzt das Waſſer für die Fiſche in Gift verwandeln
und ein großes Fiſchſterben vor ſich geht Geſtern war ſowohl
die Wieſenthal unterhalb Schleiz als auch die Saale bei Blanken
ſtein mit todten und ſterbenden Fiſchen bedeckt Ein erbarmungs
würdiger Anblick

X Pößſmneck 1 Juli Vom Hofe Preisaufſchlag
Erziehungsverein Die Herzogin von Alten

burg liegt im Schloſſe Hummelshain an chroniſchem Rheuma
tismus krank darnieder Zur Pflege iſt eine Diakoniſſin berufen
worden Die Friſeur und Barbier Jnnung von
Orlamünde Kahla hat vom 1 d M ab die Gebühr für
Raſiren auf 15 und 20 Pfg und für Haarſchneiden auf 35 und
50 Pfg erhöht Kunden die obwohl ſie an Wochentagen Zeit
haben ſich doch Sonn und Feſttags die Haare ſchneiden laſſen
ſollen noch höhere Preiſe zahlen Der Erziehungsverein des
Kreiſes Saalfeld hat in dieſem Jahre 62 der Verwahrloſung
anheimgefallene Kinder in Vereinspflege genommen

Koburg 1 Juli Auf gräßliche Weiſe kam die Ehe
frau des Landwirthes Hümmerich im benachbarten Dorfe
Altershauſen ums Leben Frau H ſührte eine Fuhre Heu
zur Scheune hinein und wurde von der Deichſel rückwärts ſo
gegen die Hinterwand der Scheune gedrückt daß der Bruſtkorb
ihr eingeſtoßen wurde und die Unglückliche nach einigen Stunden
unter den gräßlichſten Schmerzen ihr Leben aushauchte

8 Leipzig 1 Juli IFrohe Hofſnung Schwere
Wohnungsnoth Schloſſertag Leichtſinn Noch
in der laufenden Woche wird der Beſuch des millionſten
Zahlers in der Ausſtellung erwartet welchem eine werthvolle
Ueberraſchung zugedacht iſt Das Armenamt hatte heute
wieder tüchtig zu thun um infolge der Wohnungsnoth obdachlos
gewordene Familien unter Dach und Fach zu bringen Schon
vor dem 1 Juli waren mehr als 500 Köpfe unterzu
bringen und ſchleunigſt ſoll deshalb eine dritte Exmittirten
baracke durch die Stadt errichtet werden Nicht unweſentlich
mag zu dieſer ſicher am 1 Oktober ſicher noch wachſenden Kalamität
jene den Hochbau und die Errichtung von Hinterhäuſern be
ſchränkende Verordnung vom grünen Tiſche des Miniſteriums
beigetragen haben welche die Bodenwucherer zu treffen beab
ſichtigte in Wirklichkeit aber den kleinen Mann auch ſchwer
trifft Zu dem vom 12 bis 15 Juli hier ſtattfindenden
Deutſchen Schloſſertage haben ſich ca 500 Theilnehmer an
emeldet Trotz aller Warnungen trotz aller Unglücksfälle
hantiren Leichtſinnige in geradezu unverſtändlicher Weiſe mit
leicht brennbaren Stoffen und müſſen dann ſchwer dafür büßen
Jm Stadttheile Anger goß das 17 jährige Dienſtmädchen in den
mit brennendem Spiritus gefüllten Behälter nach und zog o
ſchwere Brandwunden zu die glücklicherweiſe das Leben der
Leichtſinnigen nicht gefährden Jn hohem Maße aber iſt das
letztere der Fall bei einem zweiten Dienſtmädchen welches zum
Feneranmachen Petroleum verwandte Der Unglücklichen mußten
die Kleider in Fetzen vom Körper gelöſt werden ſo war ſie mit
Brandwunden bedeckt

Dresdeu 1 Juli Ertrunken Geſtern abend nach
9 Uhr gondelten 4 Bedienſtete des Grafen Hohenau auf dem
Teiche des Schloſſes Albrechtsberg Das Boot ſchlug um und
ein 30jähriger Diener ſowie ein 1 Je altes Dienſtmädchen
ertranken Die Leichen wurden nach Loſchwitz überführt

Vermiſchtes
Schiffösnnglück Wie ſchon telegraphiſch gemeldet ſtieß im

konſtantinobeler Hafen das deutſche Rettungsſchiff Berthilde

mit dem deutſchen Kanffahrteiſchiff Reinbeck zuſaDer Reinbeck ging alsbald unter der größte er
Mannſchaft mit Ausnahme des Kapitäns ertrank Jn einem
bei der hamburger Rhederei des Reinbeck eingetroffenen Tele
gramm wird gemeldet daß der Dampfer beim Auslaufen ans
dem Hafen von Konſtantinopel nach einer Kolliſion mit der
Berthilde in tiefem Waſſer geſunken iſt Der Verluſt an

Menſchenleben iſt erheblich von der etwa 20 Mann betragenden
Beſatzung ſind nur der Kapitän H Leewe der zweite Stener
mann Nadelbom die Matroſen Voß Jmelmann Grüneberger
Kraſe und der Heizer Moeller gerettet die übrigen werden ver
mißt Die Anzahl der auf dem Dampfer befindlich geweſenen
Paſſagiere iſt nicht bekannt Das bei der Rettung der Bemannung
betheiligte öſterreichiſchungariſche Boot Hum näherte ſich auf
Zuruf des in höchſter Gefahr befindlichen Kapitäns nochmals
dem Dampfer wurde hierbei von dem ſinkenden Schiffe erfaßt
und zum Kentern gebracht Die Leichen der hierbei ertrunkenen
beiden öſterreichiſchen Matroſen ſind bisher nicht aufgefunden
worden Die bei dieſer Rettungsthat von der Bemannung
des Hum bewieſene Todesverachtung fand abllſſeitig die vollſte
Anerkennung

Der Trompeter von Nachod Eine geſchichtliche Perſön
lichkeit die im Jahre 1866 durch den damaligen Kronprinzen
Friedrich Wilhelm auf dem Schlachtfelde durch eine Dekoration
ausgezeichnet wurde der Trompeter von Nachod iſt dieſer Tage
geſtorben Der Mann Namens Duchali aus Gleiwitz diente
1866 bei dem 8 Dragoner Regiment als Trompeter Jm Ge
fecht bei Nachod waren dieſe Dragoner arg mitgenommen und
vom Feinde weithin zerſtrent worden Duchali rief die ohne
Kommando gebliebene Schaar durch ſein Signal wieder zu
ſammen worauf die muthigen Kämpfer ihre letzten Kräfte zu
ſammennahmen und durch einen kühnen Vorſtoß den Feind zu
wilder Flucht zwangen

Marienburger Lotterie Der Vorſtand des Vereins zur
Ausſchmückung der Marienburg hat dem Plane des Herrn
Heinze in Berlin zugeſtimmt die Schloßbaulotterie als Klaſſen
u einzurichten Die Genehmigung ſoll ſogleich nachgeſucht
werden

Zu dem Unwetter in Württemberg meldet ein Telegramm
noch Bei dem geſtern nacht in verſchiedenen Oberämtern nieder
gegangenen Unwetter ſind in Obereiſesheim bei Heilbronn zwei
Scheunen eingeſtürzt von denen die eine ein nebenſtehendes
kleines Wohnhaus zertrümmerte Dabei wurden zwei halb
erwachſene Kinder getödtet deren Eltern leicht un die Groß
mutter ſchwer verletzt

Eine maſuriſche Kur Wie maſuriſche Frauen ihre Ehe
männer kuriren wenn dieſe in die Lage kommen eine Kur zu
gebrauchen zeigte eine Schwurgerichtsverhandlung in Allenſtein
Der Losmann Goſz aus Kl Schiemann wurde am 1 März ſo
ſtark verhauen daß er ſchwer verletzt nach Hauſe gebracht werden
mußte Hier übernahm deſſen Ehefrau die Kur des Verletzten
Auf die offenen Wunden legte ſie Wagenfett und für den
innerlichen Menſchen braute ſie einen Trank aus Branntwein
Butter und Zucker und wärmte dies Gemenge auf der Pfanne
auf Dies wiederholte ſie öfter ſo lange bis der Mann am
15 März ſtarb Da das ärztliche Gutachten zweifelhaft blieb
ob der Tod des G infolge der Mißhandlung durch den Gaſt
wirth oder durch die ſeltſame Kur herbeigeführt worden iſt
ſo erfolgte die Freiſprechung der Augeklagten

Eine Zigeunerſchlacht Jn Rudoltowitz Oberſchleſien
fand ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen Bauern und einer
großen Zigeunerbande ſtatt Die Gendarmen ſchritten mit
blanker Waffe ein Ein Sie wurde getödtet mehrere
Bauern ſchwer verwundet Die Bande entkam über die öſter
reichiſche Grenze

Selbſtmord Der ſeit 14 Tagen vermißte von Malmö aus
irrthümlich des Poſtdiebſtahls beſchuldigte Poſtſekretär Theil

lich liegt Selbſtmord vor
Erdſtöſte und Unwetter in Jtalien Das meteorologiſche

Centralbureau in Rom meldet leichte Erdſtöße welche am Mitt
woch Werte 3 Uhr 50 Min in Mineo Meſſing Lecco und
Bari wahrgenommen worden ſind und die auch von den Jnſtru
menten der Obſervatorien von Jſchia und Portici angezeigt
wurden Aus der Provinz Saſſari wird berichtet daß in
folge von heftigen Gewitterſtürmen mit Hagelſchlag in dem
Bezirk Nuovo die Flüſſe und Bäche über ihre Ufer getreten
ſind und ſchlimme Verwüſtungen angerichtet haben Auch einige
Menſchen ſollen dabei umgekommen ſein Jn ganz Jtalien
herrſcht eine außergewöhnliche Hitze

Münzendiebſtahl Jn einer der letzten Nächte wurde in
Nimes das in der Maiſon Carré untergebrachte Münzen
muſeum vollſtändig ausgeplündert Die Diebe waren vom
Dache aus mittels einer Strickleiter in den Saal gedrungen
und nach verübter Miſſethat durch die Decke des Säulenganges
entflohen Die auf 200,000 Fres bewertheten 8000 Münzen
die die Diebe davongetragen ſind glücklicherweiſe bald nach der
Entdeckung des Diebſtahls wieder gefunden worden Die Diebe
hatten die Münzen in zwei Säcken hinter einem Felſen bei der
Tour Magne verſteckt um ſie wahrſcheinlich andern Tages nach
Einbruch der Nacht abzuholen

Ein bulgariſcher Präfekt als Mörder Das Journal
Odzid meldet der Kreispräfekt von Lom Pifanow ſei bei

der Ermordung des Dichters Aleko Konſtantinow betheiligt ge
weſen Der Kreispräfekt Tatarpagerſchik ſei der Arrangeur
des Mordverſuchs auf den Advokaten Takew geweſen der gegen
dieſen gerichtet worden ſei weil Takew ein Gegner der Regie
rungspartei im Parlament war und gegen den Fürſten ſprach
Der Dorſſchulze von Radilowo geſteht den Mördern dreißig
Napoleonsd or verſprochen zu haben die Takew erſchießen ſollten
Dabei wurde Konſtantinow getroffen und fiel

Eiſenbahnzuſammenſtoſt Jn Chicago ſtießen zwei
Perſonenzüge aufeinander Dabei wurden 3 Perſonen ſofort
getödtet und 25 theils ſchwer theils leicht verletzt

Perſonalnachricht Jn dem Befinden des Kardinals
Crementz in Köln iſt keine Verſchlechterung eingetreten
g Erzbiſchof beabſichtigt eine Kur in Wildungen durchzu
machen

Letzte Telegramme

Kiel 2 Juli Das Kaiſerpaar hielt geſtern abend einenTheeabend auf der Yacht Whenpenern ab wobei der

König der Belgier zum erſten male die deutſche Admirals
uniform trug Ferner waren Prinz Heinrich ſowie zahlreiche
Fürſtlichkeiten und Notabilitäten anweſend Abends 9 Uhr
verabſchiedete ſich der König der Belgier Er verließ dann anf
der Dampfyacht Clementine unter dem Flottenſalut und dem
Hurrahrufen der Mannſchaften den Hofen

Hamburg 1 Juli Ueber den Beſuch des Großherzogs
von Sachſen Weimar in Friedrichsruh theilen die
Hamb Nachr noch mit daß Fürſt Bismarck und der Groß

herzog ſich beim Abſchied umarmten und herzlich küßten Der
n ſagte Jch danke Jhnen für alles was Sie dem
Vaterlande gethan haben behalten Sie mich in gutem An
denken Der Großherzog hatte Prof Schweninger gegenüber
ſeine Freude ausgeſprochen den Fürſten ſo rüſtig und friſch
anzutreffen

mann wurde in Bremen als Leiche aufgefunden Vermuth
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